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Guck maI wer da grinsL Die Wahlen sind geschlagen, die neue Exekutive strotzt nur so
voll Selbstbewußtsein. Um ihr einige Anregungen zu geben,
machten wir UDS • mit Fotoapparat bewaffnet - auf den Weg

WahI varbe I- und steUten einigen Studenten die entscheidenden Fragen:
1. Warst Du wählen?
2. Was erwartest Du von der Hochschülerschaft_und .nun? ::n~er TU Graz (HTU) in den nächsten zwei Jah-

l)Ja
2) Daß ie ein wenig mehr tun al in den
letzten Jahren - ich hoffe daß sie irgend
etwa tun.
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1) Ja. klar.
2) Daß ie die Interessen der Studenten
vertreten, dazu hat man ie ja ehließ­
lieh gewählt, chätze ich mal.

1) ein
2) Ich bin zufrieden mit dem Statu Quo
und glaube nicht, daß sie etwas erreichen
oder durch etzen kann - Stichwort Spar­
paket.

I) Ja.
2) Die HTU soll sich dafür einsetzen, daß
es an allen Instituten vier Prüfungstenni­
ne pro Lehrveranstaltung und Semester
gibt, weiters soll sie versuchen, daß jene
Laborubungen, die bis jetzt nur in den
Sornrnersemestern tattfinden, auch in den
Winterseme tern angeboten werden. Ich
denke hier z.B an Meßtechnik 1: wird man
dort negativ beurteilt, verliert man sofort
ein Semester lang die Familienbeihilfe.

1) ein.
2) Die HTU soU für ein Offenhalten der
EDV-Subzentren an den Wochenenden
und für längere Öffnung zeiten der Bi­
bliothek orgen.

l)Ja
2) Sie oll ich dafür ein etzen, daß mei­
ne Studienrichtung tromlinienfönniger,
zielstrebiger wird, daß unnötige Redun­
danzen und Ballast au dem Studienplan
entfernt werden.

I) ein
2) Ich erwarte mir allgemein nicht sehr
viel von der HTU, ie sollte sich aber für
eine be sere Betreuung der Studenten bei
Übungen, Seminaren und Pro eminaren
ein etzen. Weiter wäre mir wichtig, daß
e keinerlei Aufnahmebeschränkungen
mehr gibt, daß man die Lehrveran tal­
tungen in den vorge ehenen Semestern
machen kann.

I) Ja.
2) Die ÖH war beim Sparpaket ziemlich
I eh, sie oll eine gute Studentenvertre­
tung ein und einheitlich auftreten.

1) Ja.
2) Die HTU oBte ich noch stärker im
Bereich Wohnen engagieren und vor al­
(~m darauf drängen, daß e tudenten­
freundlichere Lö ungen im Bereich
Verdien tfreigrenzen bei Stip, Familien­
beihilfe und bei der Selb tver icherung
gibt Man ollte ich das Leben und Woh­
nen ja noch lei ten können.
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